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Acht Seniorentitel in Gladbeck
LEICHTATHLETIK: Altkreis-Aufgebot präsentiert sich bei »Westfälischen« in starker Form

¥ Altkreis Halle (cwk). Je acht
Titel und Vizeränge bei den
Westfälischen Leichtathletik-
Seniorenmeisterschaften in
Gladbeck: Damit knüpfte der
Altkreis nahtlos an seine Vor-
jahrsbilanz an. Gegen Ende des
neuneinhalbstündigen Pro-
gramms sorgte Johann Stein
(M60) für den letzten Höhe-
punkt im Aufgebot des TV
Werther, als er das Kugelsto-
ßen mit neuer Saisonbestweite
von 14,20 Metern gewann.

„Der Dortmunder Klaus Ky-
nast hatte mich mit genau 14 Me-
tern unter Druck gesetzt“, be-
schrieb er die Ausgangslage vor
dem letzten Durchgang, in dem
er seine Wettkampfqualitäten
abrief und das Blatt noch wende-
te. Vorher war der 59-Jährige be-
reits Dritter im Hammerwurf
(37,74 m) und Zweiter im Dis-
kuswurf (46,15 m) hinter dem
Favoriten Gerhard Sieben (48,60
m) geworden. Als Diskus-Vierter
freute sich Manfred Meier über
die neue persönliche Bestweite
von 37,50 m; mit dem Hammer
kam er als Fünfter auf 33,26 m.

Überraschend stark präsen-
tierte sich Aloys Tenkhoff als
100-m-Meister der M60: Bei
Gegenwind (0,7 m/Sek.) lief er
mit 13,56 Sek. seine beste Zeit
seit drei Jahren. Westfalen-Vize
wurde Hans-Werner Breitfeld
(13,99), der dafür im Weit-
sprung mit 4,67 m den Titel vor

Tenkhoff (4,63) gewann und
später noch über 200 m startete
(28,76 Sek./3.). Über 1500 m
nutzte Reinhard Heinrich
(5:26,69 Min.) seine Chance
und siegte souverän mit fast
zehn Sekunden Vorsprung.

Auf dieser Strecke unterlag
M50-Titelverteidiger Klaus Ge-
bauer erwartungsgemäß seinem
Mindener Teamkollegen in der
Startgemeinschaft, Wolfgang
Vehlewald; doch gelang ihm mit
4:52,08 Min. eine Verbesserung
gegenüber dem Vorjahr. Gleich

drei Vizetitel in der M55 sam-
melte Gerd Lipinski: Weit-
sprung 4,83 m, Hochsprung
1,45 m und Dreisprung 10,03
m. Ein Top-Ergebnis in der
Klasse M65 erzielte Hochsprin-
ger Helmut Weber als überlege-
ner Hochsprungmeister mit
1,50 m.

Im Weitsprung wurde er mit
4,36 m Zweiter hinter Claus-
Werner Kreft (4,74 m), der im
Dreisprung (10,74 m) den ange-
strebten »Elfer« noch verfehlte.
Für den LC Solbad Ravensberg

gewann die vielseitige Siemke
Lüdorff den W40-Weitsprungti-
tel mit 4,07 m. Da hatte sie
schon den anstrengenden
800-m-Lauf in den Beinen. Er
brachte ihr mit 2:31,06 Min. den
ungefährdeten Vizerang hinter
der Favoritin Alla Reinke (LG
Lage-Detmold, 2:29,45). Über
100 m bremsten orthopädische
Probleme die Solbaderin (14,96
Sek./4.) aus. Ihr Vereinskollege
Günther Hartke wurde in
2:51,91 Min. M55-Fünfter über
800 m.

Solbad-Duo nachts hellwach
LEICHTATHLETIK: Ilona Pfeiffer und Sabine Engels sorgen für LC-Doppelsieg in Isselhorst

Von Claus-Werner Kreft

¥ Isselhorst/Altkreis Halle. Ei-
ne Woche nach dem Nightrun
in Harsewinkel brachte auch
das zweite Nightcup-Wer-
tungsrennen, die Isselhorster
Nacht, einen Doppelsieg für
den LC Solbad Ravensberg:
Wieder war Ilona Pfeiffer die
weitaus schnellste Frau, wieder
folgte ihr die W40-Klassenbes-
te Sabine Engels auf dem zwei-
ten Gesamtplatz.

Nach ihrem Verletzungsjahr
2010 fand Pfeiffer sofort An-
schluss an ihre zuvor auf der
»krummen« Distanz von 9,2 km
erzielten Zeiten: 33:29 Min.
(2008), 33:27 (2009) und jetzt
33:25. Als hätte ihr der Trai-
ningssturz im März nicht ge-
schadet, zeigte sich Sabine En-
gels deutlich verbessert und lie-

ferte erstmals ein 35-er Ergebnis
ab. Hervorzuheben auch, dass
sie das junge Bad Salzufler Talent
Gina Rabea Rolfes auf den 3.
Platz verwies. Und Solbads er-
staunliche W55-Seniorin Mari-
anne Niemann verteidigte nicht
nur den Klassensieg, sondern
ließ ihren 40:12 vom Vorjahr
38:54 Min. folgen.

Bei den Männern war der Alt-
kreis erneut nicht in den Top
Ten vertreten. Und wie schon in
Harsewinkel führte der Solbader
Kay Leuteritz (14.) das Aufgebot
vor dem Haller Henning Weß-
ling (18.) und dem Langenheider
Philip Haberkorn (20.) an. Die
beste Platzierung eines LC-Ol-
dies erreichte Richard Schür-
mann (M65) als Zweiter in der
Altersklasse, die auf der weibli-
chen Seite Annemarie Henkel
einmal mehr gewann.

Im Jedermannlauf über 4,2

km imponierte Solbads A-Schü-
ler Patrick Meyer, der am selben
Tag schon 1000-m-Kreismeister
geworden war. Als Gesamtzwei-
ter in 14:09 Min. hinter dem vier
Jahre älteren Gütersloher Phil-
ipp Gerdsmeier (13:55) holte er
sich unangefochten den Klassen-
sieg vor Tobias Oberwittler (TS-
VE Bielefeld, 14:41).

Altkreis-Ergebnisse

9,2 km – Männer: 14. Kay Leu-

teritz (6.M40) 32:50 Min., 18.

Henning Weßling (Halle, 7.M40)

33:06, 20. Philip Haberkorn (TuS

Langenheide, 1.M30) 33:12, 41. Pe-

ter Rostek (12.M40) 35:32, 69. Ul-

rich Kansteiner (21.M40) 37:23,

80. Christian Dupré (22.M40)

37:37, 84. Stefan Anders (BV Wer-

ther, 7.M30) 37:41, 109. Heiko

Furtmann (29.M40) 38:48, 113.

Reinhard Stricker (6.M50) 38:51,

127. Hans-Jürgen Zielke (32.M40)

39:30, 130. Christian Schmidt

(31.M45) 39:41. – Weitere Senio-

ren-Platzierungen (Auswahl): Mi-

chael Strunk (4.M55) 41:23, Sieg-

fried Kemper (9.M55) 42:39, Ri-

chard Schürmann (2.M65) 43:46,

Friedhelm Boschulte (3.M65)

48:01, Wilhelm Ellermann

(4.M65) 48:30, Werner Kamp-

werth (5.M65) 49:12.

Frauen: 1. Ilona Pfeiffer

(1.W35) 33:25 Min., 2. Sabine En-

gels (1.W40) 35:35, 5. Marianne

Niemann (1.W55) 38:54, 17. Heike

Furtmann-Schauties (4.W40)

42:28, 20. Ingeborg Vogt (6.W45)

43:15, 25. Beatrice Müller (Wer-

ther, 8.W45) 44:08, 26. Mechthild

Böhme (7.W40) 44:09. – Frauke

Dreessen (Steinhagen, 1.WJB)

48:13, Annemarie Henkel (1.W65)

51:27.

(ohne andere Angabe = LC Sol-

bad)

Da ist noch reichlich Luft: Helmut Weber vom TV Werther gewann den Hochsprung der Altersklasse M65 mit der
Höhe von 1,50 Metern. Foto: c.-w. kreft

Sechs Mal
Gold für

LC-Talente
LEICHTATHLETIK:

Schüler-Kreismeisterschaften

¥ Bielefeld/Borgholzhausen
(cwk). Eine kleine, aber erfolg-
reiche Gruppe stellte der LC
Solbad Ravensberg bei den
Schüler-Kreismeisterschaften
im Bielefelder Stadion Ruß-
heide. Insgesamt sechs Titel
sprangen heraus. „Angesichts
der nicht optimalen Beteili-
gung sind wir mit dem Ab-
schneiden zufrieden“, bilan-
zierte der Vereinsvorsitzende
Friedhelm Boschulte. Drei Ti-
tel gewann der für den VfB
Fichte Bielefeld startende
Steinhagener Reto Bechtel (9).

Konkurrenzlos lief A-Schüler
Patrick Meyer (M15) den
1000-m-Titel heraus. Dass er ein
»Solorennen« in ansprechenden
2:56,04 Min. beendete, deutet
sein Potenzial nur an. Erfreulich
auch die Steigerung des B-Schü-
lers Pascal Birke auf dieser Stre-
cke, in 3:13,77 Min. lag er nicht
weit hinter Lennart Altenbäu-
mer (TSVE, 3:11,66) zurück.

Überhaupt wurde die Klasse
M13 zur Solbader »Goldgrube«:
Linus Ernst gewann mit 10,38
Sek. und großem Vorsprung den
75-m-Sprint; seinem neuen, bei
einer Talentsichtung in der PAB-
Gesamtschule entdeckten Ver-
einskameraden Thanakorn
Songkhrohrart gelang zum Ein-
stand sogar ein Doppelsieg – im
Weitsprung mit 4,74 m vor Ernst
(4,62 m) und im Ballwurf mit 51
Metern.

In den vertikalen Sprüngen
der jüngeren A-Schülerinnen-
klasse W14 zeichnete sich Chiara
Sochart aus. Der Schützling des
FLVW-Landestrainers Gregor
Winkler entschied das Hoch-
sprungduell mit der Brackwede-
rin Olivia Lewandowska bei Hö-
hengleichheit (je 1,44 m) für sich
und debütierte im Stabhoch-
sprung mit 2,00 m. Drei Podest-
plätze im Sprint und Sprung er-
reichte B-Schülerin Berit Weiß.

Reto Bechtel aus Steinhagen
gewann in der Altersklasse M10
den 50-m-Endlauf in 7,93 Sek.
Erste Plätze erreichte er auch im
Hoch- und im Weitsprung mit
1,16 m und 3,89 m. Im 1000-m-
Lauf wurde er in 3:34,29 Sek.
Zweiter, beim 80-Gramm-
Schlagballwurf mit 32,50 m Drit-
ter. Seine zwölfjährige Schwester
Maja, ebenfalls für den VfB Fich-
te am Start, belegte über 75 m
(11,01 Sek.), im Weitsprung
(4,30 m) sowie im 750-Gramm-
Diskuswurf (14,69 m) zweite
Plätze. Im Kugelstoßen (3 000
Gramm) wurde sie mit 5,69 m
Dritte.

Solbad-Ergebnisse

Schüler – M15, 1000 m: 1. Pat-

rick Meyer 2:56,04 Min. – M14,

1000 m: 2. Dominik Kinner 3:23,90

Min. – M13, 75 m: 1. Linus Ernst

10,38 Sek., 2. Thanakorn Songkh-

rohrart 10,87. 1000 m: 2. Pascal

Birke 3:13,77 Min. Hochsprung: 2.

Ernst 1,28 m, 4. Martin Glück 1,12.

Weitsprung: 1. Songkhrohrart 4,74

m, 2. Ernst 4,62. Ballwurf: 1.

Songkhrohrart 51,0 m. – M12,

Ballwurf: 2. Nik Windmann 30,5

m. – M10, Weitsprung: 7. Felix

Brinkmann 3,06 m.

Schülerinnen – W14, Hoch-

sprung: 1. Chiara Sochart 1,44 m.

Stabhochsprung: 1. Sochart 2,00

m. – W12, 75 m: 2. Berit Weiß

11,32 Sek. (Vorlauf 11,31). Hoch-

sprung: 2. Weiß 1,24 m. Weit-

sprung: 3. Weiß 3,91 m.

Strahlende Siegerin: Ilona Pfeiffer vom LC Solbad Ravensberg lief bei der 13. Isselhorster Nacht jubelnd als Erste ins Ziel. Foto: r. vornbäumen

P E R S Ö N L I C H
Julian Kunzenbacher (18), herausragender
Mannschaftsspieler des Golfclubs Teutobu-
erger Wald (GCTW) in Halle, hat jetzt bei
den Internationalen Französischen Meis-
terschaften der Amateurgolfer einen her-
vorragenden fünften Platz erreicht. Auf der
Anlage des GC Chantilly bestach der Biele-
felder mit Runden von 73, 70, 73 und 77
Schlägen.

In guter
Ausgangsposition

Golf: Altkreis-Teams starten mit dritten Plätzen
in Willy-Schniewind-Wettbewerb

¥ Halle/Peckeloh (heim). So-
wohl für das Team des Golf-
clubs Teutoburger Wald
(GCTW) als auch für dasjenige
des GC Schultenhof Peckeloh
war es ein gelungener Auftakt
im Willy-Schniewind-Mann-
schaftswettbewerb: Mit dem
jeweils dritten Platz sicherten
sich die Mannschaften am
Sonntag gute Ausgangsposi-
tionen für den weiteren Sai-
sonverlauf.

Für den in der Liga 3a spie-
lenden GCTW kamen auf dem
Par-73-Platz in Castrop-Rauxel
Jan Hendrik Schipper (78 Schlä-
ge), Timo Vahlenkamp (81), Se-
bastian Kotthaus (83), Volker
Krammenschneider (86), Mar-
cel Rüter (87) und Moritz
Zaudtke (92) in die Wertung.
Karsten Börsting (95) und Alex-
ander Peppmöller (97) sorgten
für die beiden Streichergebnisse.
Mit seinen 78 Schlägen erspielte
Schipper gemeinsam mit Max
Wessling vom GC Rheine das
beste Tagesergebnis.

Vahlenkamp verzeichnete
zudem das beste Netto-Ergebnis
der Runde. „Die Bedingungen“,
berichtete Trainer Ralf Berhorst,
„waren extrem anspruchsvoll, da

viel Wind über den Platz fegte
und das Rough an vielen Stellen
doch sehr hoch war.“ Mit 69,4
Punkten über CR liegt der
GCTW nun auf Platz drei hinter
dem GC Bochum (56,4) und
dem stark eingeschätzten GC
Rheine-Mesum (62,4).

Auch für die Clubmannschaft
des GC Schultenhof Peckeloh
verlief der erste Spieltag des
Schniewind-Wettbewerbs ver-
heißungsvoll. Niklas Rakowski
(79 Schläge), Christopher Mi-
chael (80), Igor Bulanov (82),
Stefan Kollodzey (84), Christian
Flöttmann (85), Dr. Jens Hoff-
mann (89) und Jürgen Mühmel
(95) spielten sich mit 94,6 Punk-
ten auf dem 18-Loch-Platz des
GC Münsterland auf Rang drei.

Lediglich der GC Ravensber-
ger Land und der GC Münster-
land, die sich mit 93,6 Punkten
den ersten Platz teilten, waren
besser. Für die Versmolder war
es ein gelungener Auftakt in die
Liga 5a. Fünf weitere Spieltag lie-
gen vor den beiden Mannschaf-
ten. Der nächste Spieltermin ist
Sonntag, 26. Juni. Dann müssen
die Haller in Osnabrück antre-
ten, während der GC Schulten-
hof zum GC Ravensberger Land
nach Enger reist.

Mario Ermisch (52), scheidender Trainer
des Fußball-Westfalenliga-Meisters TuS
Dornberg, hat sein Versprechen eingelöst
und ist mit dem Fahrrad die 85 Kilometer
zum letzten Saisonspiel gefahren. Bei Preu-
ßen Münster II gewann sein Team 4:1, aber
noch glücklicher dürfte Ermisch darüber
gewesen sein, dass für die Rückfahrt ein Platz
im Mannschaftsbus für ihn reserviert war.

Hendrik Dreekmann (36), früherer Tennis-
profi mit Vergangenheit beim TC BW Halle,
hat am Wochenende in Gütersloh noch
einmal sein Können aufblitzen lassen. Mit
6:2, 6:2 setzte sich der Spitzenspieler des TuS
Jöllenbeck gegen Alexander Hauser vom
TTC Gütersloh durch. Am Ende aber ge-
wann der TTC die Partie der Herren-30-
Westfalenliga mit 6:3.

Caroline Berdin (15), Fußballerin aus Wer-
ther, hat mit den B-Juniorinnen des FSV
Gütersloh den Einzug in das Endspiel um
die Deutsche Meisterschaft verpasst. Die
Gütersloher Mädchen belegten in der Zwi-
schenrunde den zweiten Platz. Nach Siegen
gegen Werder Bremen und Lokomotive
Leipzig unterlag ihr Team nur dem späteren
Gruppensieger VfL Sindelfingen. (lrs)

Blumen zum Abschied
¥ Steinhagen (ais). Acht Spie-
ler und zwei Trainer aus der
ersten und zweiten Mannschaft
wurden nach dem letzten Sai-
sonspiel des Fußball-Bezirksli-
gisten Spvg. Steinhagen verab-
schiedet. Die Übergabe der
Blumen an Steffen Buch be-
zeichnete Abteilungsleiter Mi-
chael Johanning als „besonde-

ren emotionalen Moment“.
Buch spielte fünf Jahre in
Steinhagens erster Mannschaft.
Hinten, von links: Steffen
Buch, Evran Cinar, Krzysztof
Swatko, Karsten Wolf, Andy
Wichmann, Stefan Hanisch;
vorne: Massimo Tarun, Cars-
ten Niederwahrenbrock, Maik
Götting. Foto: h. kaiser


